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 EDITORIAL   

Liebe Leserinnen 
und Leser im und 
am Drömling,
bereits 2016 hat-
ten wir mit dem 
„Drömlingskurier 
Nr. 00“ eine neue Publikationsform 
ins Leben gerufen, die regelmäßig ak-
tuell über das Thema Biosphärenreser-
vat Drömling informieren sollte. 
Es hat zwar deutlich länger gedauert 
als damals angekündigt, aber nun ist 
es soweit: Mit dem Drömlingkurier 
Nr. 01 halten Sie das erste Exemplar 
eines gemeinsam von Sachsen-An-
halt und Niedersachsen herausgege-
benen Informationsblattes in neuem 
Erscheinungsbild in der Hand, was 
künftig halbjährlich erscheinen soll. 
Im Drömlingkurier Nr.  01 blicken 
wir zurück auf das für den Dröm-
ling ereignisreiche Jahr 2019, in dem 
das erste Drömlingsfest stattfand 
und wichtige Weichenstellungen für 
das angestrebte länderübergreifen-
de UNESCO-Biosphären reservat 
Drömling erfolgten.

Fred Braumann 
Leiter Biosphärenreservatsverwaltung 
Drömling Sachsen-Anhalt

2019 – Ein ereignisreiches Jahr  
für den Drömling

Am 12. Juni wurde in Oebisfelde die 
Verwaltungsvereinbarung zwischen 
den Ländern Sachsen-Anhalt und Nie-
dersachsen unterzeichnet. Sie regelt 
die notwendigen Arbeitsschritte der 
Antragserarbeitung für die UNES-
CO-Anerkennung einschließlich der 
Bereitstellung der personellen und fi-
nanziellen Kapazitäten. 
Am 22. Juni unterzeichnete Umweltmi-
nisterin Prof. Dr. Claudia Dalbert die 
Verordnung über das Biosphärenreser-
vat Drömling Sachsen-Anhalt, so dass 
der sachsen-anhaltinische Drömling 
nun nicht mehr als Naturpark, sondern 
als Biosphärenreservat geschützt ist.

Am 18. November traf sich die län-
derübergreifende Arbeitsgruppe 
Drömling in der Autostadt Wolfs-
burg. Volkswagen hat in diesem 
Rahmen eine Absichtserklärung zur 
Weiterentwicklung des Drömlings 
zum UNESCO-Biosphärenreservat 
unterzeichnet.
Im niedersächsischen Drömling ist die 
Sicherung der sieben Naturschutzge-
biete als Bestandteil der Kern- und 
Pflegezone des künftigen länderüber-
greifenden Biosphärenreservates Ende 
2019 weitgehend abgeschlossen.

Unterzeichnung der Verwaltungsvereinbarung durch Ingelore 
Hering (Niedersachsen) und Dr. Ekkehard Wallbaum (Sach-
sen-Anhalt)

Umweltministerin Prof. Dr. Claudia Dalbert unterzeichnet 
die Verordnung über das Biosphärenreservat Drömling Sach-
sen-Anhalt

Übersicht über das geplante länderüber­
greifende Biosphärenreservat Drömling  
mit Gebietszonierung
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Vom Naturpark
zum Biosphärenreservat
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In der Broschüre der LAG 
„Rund um den Drömling“ 
und des Biosphärenreservates 
Drömling erhalten Sie weite-
re Informationen zu aktuellen 
Projekten, zu geplanten Info-
zentren, zur Umweltbildung 
und Regionalentwicklung.



Fo
to

: H
en

n
in

g
 L

eh
m

an
n

Fo
to

: H
en

n
in

g
 L

eh
m

an
n

Fo
to

: S
A

W
-E

ve
n

t

Fo
to

: H
en

n
in

g
 L

eh
m

an
n

Fo
to

: B
io

sp
h

är
en

re
se

rv
at

 D
rö

m
lin

g

Fo
to

: B
io

sp
h

är
en

re
se

rv
at

 D
rö

m
lin

g

Fo
to

: B
io

sp
h

är
en

re
se

rv
at

 D
rö

m
lin

g
Fo

to
: B

io
sp

h
är

en
re

se
rv

at
 D

rö
m

lin
g

Fo
to

: B
io

sp
h

är
en

re
se

rv
at

 D
rö

m
lin

g
Fo

to
: B

io
sp

h
är

en
re

se
rv

at
 D

rö
m

lin
g

№ 01 • DEZ 2019 • 3

Auf Schloss 
Kunrau wurde  
das erste 
„Drömlings­
fest“ des 
Biosphären­
reservats ge­
feiert. 
Und es soll sich im Zweijah-
resrhythmus etablieren. Das 
Motto: „Original regional“ 

– das erste große Drömlings-
fest als länderübergreifendes 
Regionalfest.

Juliane Ruttkowski, verantwortliche 
Regionalmanagerin im BR Drömling: 

„Die Verbundenheit unter den Dröm-
lingsgemeinden in Sachsen-Anhalt und 
Niedersachsen fördern und die Zusam-
menarbeit intensivieren, das waren zwei 
der Ziele des Drömlingsfestes in Kun-
rau. Und so viel lässt sich sagen: diese 
Ziele wurden erreicht.“

Seit 2003 wurden im Drömling über 350 Junior-Ranger ernannt. 
2019 erfolgte die Ernennung von weiteren 50 Junior-Rangern auf 
der großen Bühne während des Drömlingsfestes.

Symbolisch für die Vernetzung haben die Teilnehmer einer 
Sternenfahrradtour, die in den Ortschaften Oebisfelde, Brei-
tenrode, Wassensdorf, Rätzlingen, Mieste, Klötze und Rühen 
startete, an ihrem Ziel, dem Festplatz in Kunrau, ein Puzzle der 
neuen Drömlingskulisse erstellt.

Viele Familien vergnügten sich auf dem Drömlingsfest. Das 
Schloss bot eine herrliche Kulisse.

Egal, ob Konzerte, Vorträge, Lesungen, Fahrradtouren, Baste-
langebote – egal, ob für Groß oder Klein, Jung oder Alt, alle ge-
meinsam haben ein tolles Fest erlebt. Viele haben sich kennen 
gelernt, Freundschaften geschlossen oder ausgebaut, zusam-
men agiert und gefeiert – ein großes Netzwerk ist entstanden.

„Mehrwert“­ Projekte und Themen  
für das Biosphärenreservat Drömling

Dachmarkenentwicklung für 
das Biosphärenreservat
Um für das Biosphärenreservat Dröm-
ling einen Wiedererkennungswert zu 
schaffen, wird eine Dachmarke entwi-
ckelt. Ziel soll es sein, durch einen Slogan 
und ein Logo den Bekanntheitsgrad des 
Biosphärenreservates zu erhöhen. Unter 
der Dachmarke sollen die nachstehend 
aufgeführten drei Projekte entwickelt 
und mit Leben erfüllt werden.

Projekt: Partner der Nationa-
len Naturlandschaften
Partner stehen für eine nachhaltige Ent-
wicklung in der Region Drömling und 
sind zugleich Botschafter der Nationa-
len Naturlandschaften. Partnerbetriebe 
werden nach bundesweit einheitlichen 
Qualitäts- und Umweltstandards ausge-
zeichnet. Partnerbetriebe und -einrich-
tungen aus den unterschiedlichsten Be-
reichen des Biosphärenreservats haben 
die Chance, ihre Region zu stärken.

Projekt: „Regionalmarke 
Drömling“
Regionalmarken spiegeln die Produkt-
palette und den damit verbundenen 
Charakter einer Region wider. Durch 
die Gestaltung einer Regionalmarke 
werden möglichst viele Wirtschafts-
kreisläufe angekurbelt, von der Erzeu-
gung bis hin zum Vertrieb sowie das 
Angebot in Supermärkten, aber auch 
in Hofläden und in gastronomischen 
Einrichtungen. Ideen für die Regional-
markenentwicklung im Drömling gibt 
es bisher für Rindfleisch, Gänse, Äpfel 
und Honig – an Weitere ist gedacht

Pojekt: „Label Kultur-Natur-Pur“
Durch das Label sollen kulturelle Ver-
anstaltungen wieder im Landleben 
etabliert werden. Über den ganzen 
Drömling verteilt sollen Buchlesun-
gen, kleine Konzerte oder Vorträge 
auf Höfen oder an außergewöhnli-
chen Schauplätzen organisiert werden.

Weiterentwicklung und Ko-
ordinierung der touristischen 
Angebote und der touristi-
schen Infrastruktur
• Ausbau der touristischen und Um-

weltbildungsangebote mit den Zerti-
fizierten Natur- und Landschaftsfüh-
rern (ZNL)

• Fortlaufende Qualifizierung der ZNL 
und neue Ausbildungskurse in den 
Folgejahren

• Gemeinsames Besucherinformations-
system Biosphärenreservat Drömling

• Etablierung weiterer dezentraler In-
formationsstellen im Drömling

• Kooperationen mit den umgeben-
den touristischen Destinationen für 
Mehrtagesangebote und Angebote 
mit verschiedenen Themenfeldern

Bürgerschaftliches Engage-
ment, Umweltbildung und 
Kooperationen
• Zusammenarbeit mit bisher über 60 

Freiwilligen im Programm Ehrensa-
che Natur

• Fortführung und Ausbau des Juni-
or-Ranger-Programms an Schulen 
und der Moorwichtel-Treffen

• Kooperation mit Einrichtungen zur 
Betreuung von Menschen mit geis-
tigen Behinderungen u.a. durch ge-
meinsame Arbeitseinsätze und spezi-
elle Bildungsprojekte und Aktionen

• Förderung der Vernetzung und Zu-
sammenarbeit unterschiedlichster 
Akteure, zum Beispiel im Bienenpro-
jekt, über das 18 Teilnehmer einen 
Imkerkurs absolvierten. Drei Bienen-
völker werden inzwischen gemeinsam 
mit einem Paten-Imker betreut.

Gern laden wir Sie auch 
ein, sich an den „Mehr-
wert-Projekten“ aktiv zu 
beteiligen, um den Dröm-
ling gemeinsam weiter 
voranzubringen.
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Die Naturbuchlesung mit der Kinderbuchautorin Nicole Schaa 
aus Wolfsburg mitten im Wald verschaffte für alle eine beson-
dere Atmosphäre.

Ob Geocaching, Vogelexkursionen, Biberwanderungen, Kräu-
terführungen, Gesundheitswanderungen, Escaperoom-Rätsel 
im Infohaus – die Natur- und Landschaftsführer*innen halten 
für alle Naturliebhaber Angebote bereit.

Gemeinsam verschönern die freiwilligen Helfer das Außenge-
lände des Informationshauses Drömling in Kämkerhorst.

Gemeinsam mit Imkermeister Ralf Bertram befüllt Christian die 
Honigschleuder.

21.-
23. Juni

2019




